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Dr. Marie-Theres Sommerfeld | German Institute for Defence and Strategic Studies 
(GIDS/DSSF) 

Israels Krieg gegen die Hamas 
Sicherheit und deutsche Interessen im  
Nahen Osten 

1 Einleitung 

Das Massaker vom 7. Oktober 2023 wird Israel, und möglicherweise den gesamten Na-

hen Osten, fundamental verändern. Während seit Anfang Mai wieder verstärkt militäri-

sche Operationen in Gaza stattfinden, befinden sich immer noch über 100 israelische 

Geiseln in den Händen der Hamas. Das Ausmaß der humanitären Katastrophe1 in Gaza 

ist enorm2 und bislang fehlt eine Strategie für den Wiederaufbau.3 Indes mehren sich im 

Westen die kritischen Stimmen zu der israelischen Vorgehensweise in Gaza. So hat vor 

kurzem der ICC-Chefankläger den Ersuch eines Haftbefehls gegen Israels Premiermi-

nister und Verteidigungsminister erlassen,4 drei europäische Länder haben Palästina als 

Staat anerkannt5 und die UN hat Israel als Staat, der Kinderrechte in Kriegsgebieten 

verletzt, auf die sogenannte Schwarze Liste gesetzt.6 Die deutsche Außenministerin 

zeigt sich regelmäßig besorgt über die humanitäre Lage in Gaza, betont aber auch die 

Notwendigkeit der Freilassung der israelischen Geiseln.7 Derweil zeigen pro-palästi-

nensische Proteste in vielen westlichen Staaten ein erschreckendes Maß an Antisemitis-

mus.8 Besonders besorgniserregend ist, dass viele dieser Proteste im universitären Rah-

men stattfinden. 

Dieses Statement beruht auf der Prämisse, dass eine zunehmend kritische politische 

Haltung gegenüber Israel nicht den westlichen – und deutschen – Sicherheitsinteressen 

entspricht und wesentlich auf einem mangelnden Verständnis der Sicherheitslage ba-

siert. Ziel des Statements ist es, zu erklären, warum Deutschland standhaft an der Seite 

Israels bleiben sollte.   

 

──── 
1  Die Statistiken zu Opferzahlen sind unverlässlich, da sie auf Angaben der Hamas beruhen und 

nicht zwischen ZivilistInnen und KombattantInnen unterscheiden. Anfang Mai wurden die Statis-

tiken zu getöteten Frauen und Kindern signifikant nach unten korrigiert. 

2  OHCHR 2024; Epstein 2024; Debre 2023. 

3  Dies war einer der Gründe, warum Knesset-Mitglied Benny Gantz am 9. Juni 2024 das Kriegska-

binett verließ (Politico 2024). 

4  ICC 2024. 

5  Jeong et al. 2024. 

6  Sorgi 2024. 

7  Siehe Plattform X, @Abaerbock. 

8  Spiegel 2024; Thurau 2024. 
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2 Die Sicherheitslage Israels 

Die mediale Aufmerksamkeit im Westen gilt überwiegend der humanitären Situation in 

Gaza. Dies klammert jedoch Teile der politischen Realität aus, die für das Verständnis 

des israelischen Handelns essentiell sind. So sieht sich Israel seit dem 7. Oktober stetiger 

Raketenangriffe seitens der Hezbollah im Norden ausgesetzt, die zusammen mit dem 

Angriff am 7. Oktober zu der Evakuierung von 200.000 Israelis innerhalb des Landes 

geführt haben.9 Zudem besteht fortwährend die Gefahr, dass im Westjordanland oder in 

Ost-Jerusalem weitere Unruhen ausbrechen, was die israelischen Sicherheitsbehörden 

weiter strapazieren würde. Dies lässt noch einen möglicherweise drohenden Konflikt 

mit dem Iran außer Acht, wobei Israel seit Oktober 2023 wiederholt zum Ziel von An-

griffen der iranischen Stellvertreter im Jemen, in Syrien und im Irak wurde.10 Als er-

klärter Feind Israels und Unterstützer der Hamas und Hezbollah stellt der Iran eine Be-

drohung für Israel und die Stabilität des gesamten Nahen Ostens dar.11  Zudem ist anzu-

nehmen, dass die Hamas den Angriff vom 7. Oktober ohne iranische Unterstützung 

nicht hätte durchführen können, da der Iran die Hamas seit Jahren finanziell, mit Waffen 

und Ausbildung unterstützt, und die Hamas auch in die Koordination militärischer Ope-

rationen einbindet.12 All dies gilt es unter dem Aspekt zu betrachten, dass Deutschland 

gemäß der Nationalen Sicherheitsstrategie weiterhin Verantwortung für das Existenz-

recht Israels übernehmen will.13 

Israel hat keine binäre Wahl zwischen einer „guten“ und einer „schlechten“ Hand-

lungsoption. Nachdem das Land seit seiner Gründung 1948 drei existentielle Kriege,14 

zwei Kriege mit der Hezbollah,15 mehrere bewaffnete Auseinandersetzungen mit der 

Hamas in Gaza16 und zwei Intifadas17 kämpfen musste,18 war der Überfall der Hamas 

am 7. Oktober 2023 der tödlichste Angriff auf Juden seit der Shoah. Noch immer befin-

den sich über 100 Geiseln in Gaza; dabei ist unbekannt, wie viele davon noch leben.19 

Israel kann unter hohen palästinensischen Opferzahlen versuchen, die Geiseln zu be-

freien und die Hamas zu zerschlagen; oder es muss die Hamas nach dem Massaker wei-

ter als Nachbar akzeptieren. Deren Mitglieder20 haben angekündigt, Israel immer wieder 

angreifen zu wollen, was sich bereits in regelmäßigen Raketenangriffen auf Israel wi-

derspiegelt.21 Zudem hat die Hamas bislang alle Deals zur Freilassung weiterer Geiseln 

abgelehnt.22 Sofern also die Prämisse gilt, dass Israel die Gefangenschaft der Geiseln in 

Gaza und eine weitere Koexistenz mit der Hamas nicht akzeptieren kann, bleibt nur die 

──── 
9  BBC 2024a. 

10  Schenker 2024; Hadad 2024. 

11  Aarabi 2019: 8 f., 13 ff., 29 ff.; Aarabi 2020: 27 ff.; Soufan 2018: 6 ff.; Gulmohamad 2022: 

1300 ff. 

12  Levitt 2023. 

13  NSS 2023: 11. 

14  1948, 1967 und 1973. 

15  Von 1982–1985 (2000) und 2006. 

16  2009, 2012 und 2014. 

17  Von 1987–1993 und 2000–2005. 

18  Cohen et al. 2017. 

19  ToI 2024b; BBC 2024c. 

20  Maqdsi 1993: 125 ff. 

21  MNSBC 2023. 

22  Banco 2024; U.S. Department of State 2024. 
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militärische Handlungsoption, wie die jüngste Befreiung vier israelischer Geiseln be-

weist.23 

3 Die militärische Komplexität 

Gaza ist wohl eines der komplexesten Kriegsfelder, in dem eine moderne Armee bislang 

operieren musste. Das dicht bebaute urbane Umfeld in Verbindung mit den weitreichen-

den Tunnelsystemen erschweren die Operation der verbundenen Kräfte der IDF (Israel 

Defense Forces). Die Hamas nutzt zudem systematisch und völkerrechtswidrig zivile 

Infrastruktur für militärische Zwecke. So wurden im Laufe des Krieges wiederholt Tun-

nelsysteme, Waffenlager und Geiseln in Gebäuden der UNRWA (United Nations Relief 

and Works Agency for Palestine Refugees in the Near East) entdeckt.24 Die Kämpfer 

der Hamas tragen häufig keine Uniformen,25 was ebenfalls zur Komplexität des Umfel-

des beiträgt. Indem Israel die Zivilbevölkerung vor dem Beginn von Operationen de-

tailliert über Evakuierungen informiert und diese auch sichert, geht es sogar über die 

Auflagen des humanitären Völkerrechts hinaus.26 Aus militärischer Sicht ist dies ein 

erheblicher Nachteil, da es das Überraschungselement aufgibt und es der Hamas ermög-

licht, sich auf die jeweilige Offensive vorzubereiten. Dass der hohe militärische Druck 

auf die Hamas zunächst erfolgreich war, beweist die erste Freilassung27 israelischer Gei-

seln.28 

4 Das Kalkül der Hamas 

Eine hohe Anzahl ziviler palästinensischer Opfer ist fester Bestandteil des politischen 

Kalküls der internationalen Strategie der Hamas. Islamistische Terrorgruppen studieren 

ihre Gegner genau und wissen, wie sie Öffentlichkeiten beeinflussen können.29 Die der-

zeitigen Proteste an westlichen Universitäten zeigen, wie erfolgreich diese Gruppen mit 

ihrer psychologischen Kriegsführung sind. 

Das Narrativ des Opfers, welches ein zentrales Element des sunnitischen und schi-

itischen Jihadismus darstellt,30 verfängt mit Hilfe sozialer Medien offenbar gut. Die Ha-

mas wusste, dass Israel militärisch auf den Angriff am 7. Oktober reagieren würde und 

konnte die unvermeidlichen Kollateralschäden zu ihren Gunsten einkalkulieren. Dies 

──── 
23  ToI 2024c. 

24  DLF 2024. 

25  IDF 2024; MacFarlane 2023. 

26  Schmitt 2023; BBC 2024b; Al Jazeera 2024. 

27  Während die Hamas üblicherweise versucht, tausende palästinensische Gefangene gegen eine is-

raelische Geisel zu tauschen, wurden im November 2023 deutlich weniger Gefangene pro israeli-

sche Geisel ausgetauscht. In dem Geiselaustausch für Gilad Shalit kamen 2011 für einen israeli-

schen Soldaten über 1.000 palästinensische Gefangene frei; unter anderem Yahya Sinwar, der für 

das Massaker im Oktober verantwortlich ist. Die Freilassung schwerkrimineller palästinensischer 

Gefangener ist für die israelische Regierung aufgrund des hohen Sicherheitsrisikos problematisch; 

vor allem wenn die Gefangenen in Verbindung zu Terrorgruppen stehen oder aus dem Westjor-

danland oder Ost-Jerusalem kommen. 

28  McCarthy et al. 2023; ToI 2023. 

29  S. Naji 2006; Moaveni 2019; Weiss/Hassan 2015: 170 ff. 

30  Lahoud 2010; Bunzel 2015: 10 f.; Kavrakis 2023: 1240 f. 
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zeigt, dass die Gruppe den Auswirkungen internationaler Berichterstattung mehr Be-

deutung beimisst als der Sicherheit und Stimmungslage der Zivilbevölkerung in Gaza. 

So macht der Anschlag auf Israel nur Sinn, wenn die Hamas davon ausgeht, dass sie 

einerseits hohen internationalen Druck auf Israel erzeugen kann und andererseits in der 

Lage ist, die Zivilbevölkerung unter Kontrolle zu halten. Aufgrund ihrer fast zwei De-

kaden andauernden Regierung als Militärdiktatur scheint dies bislang zu gelingen, wo-

bei die Abhängigkeit der Bevölkerung von der Hamas und der anerzogene Hass auf 

Israel ausschlaggebende Faktoren sind.31 

Es ist daher unverständlich, dass ein Massaker an Zivilisten die zunehmende Aner-

kennung eines palästinensischen Staates zur Folge hat. Für die Hamas ist das eine Be-

lohnung ihrer Taten, mit der sie auch im Westen potenzielle Attentäter inspirieren kann. 

Dass die Hamas selbst nicht am Wohl palästinensischer Zivilisten interessiert ist, hat sie 

jahrelang durch die Nutzung ziviler Infrastruktur zu militärischen Zwecken bewiesen.32 

5 Die Auswirkungen des 7. Oktobers 2023 auf den globalen 
Jihadismus 

Anders als der IS und Al-Qaida war die Hamas stets eine in ihrer globalen Reichweite 

eingeschränkte Terrororganisation, da sie sich regional auf die palästinensischen Ge-

biete, hauptsächlich auf Gaza, beschränkt hat. Das Massaker vom 7. Oktober kann dies 

jedoch ändern, da es der Hamas international eine enorme Popularität beschert hat. Dies 

kann dazu führen, dass die Gruppe auch in anderen Ländern Anhänger gewinnt. Radi-

kalisierte Einzeltäter (Lone Wolves) und heimische Zellen lernen von populären Terror-

gruppen und imitieren deren Modus Operandi. Die Hamas hat das Prinzip des Terroris-

mus quasi perfektioniert, indem sie ihn vom öffentlichen in den privaten Raum getragen 

hat. Die Qualität der Anschläge auf Zivilisten ist Ausdruck äußerster Perfidität und 

Grausamkeit. Zudem zeugt die mediale Strategie, alle Taten live zu filmen, vom tiefen 

politischen Verständnis und menschenverachtenden Zynismus der Hamas. Auch wenn 

ein derart großangelegter Anschlag wie in Israel in Deutschland nicht zu erwarten ist, 

könnten Einzeltäter die Wahl der Ziele und die Brutalität des Angriffs kopieren. 

6 Schlussfolgerung 

Die westliche Öffentlichkeit und Politik nehmen eine zunehmend kritische Haltung ge-

genüber Israels militärischem Vorgehen in Gaza ein. Dabei werden angesichts der hu-

manitären Katastrophe in Gaza sowohl die extrem schwierige sicherheitspolitische Lage 

Israels, als auch die eigenen sicherheitspolitischen Interessen negiert. Dies trägt jedoch 

weder zu mehr Stabilität im Nahen Osten, noch zu einer Verminderung des Leids der 

palästinensischen Zivilbevölkerung bei. Letztere lebt seit 2007 unter der Militärdiktatur 

der Hamas, welche immer wieder militärische Konflikte mit Israel heraufbeschworen 

und die eigene Bevölkerung als Schutzschilde missbraucht hat.33 Ein Beispiel hierfür ist 

──── 
31  Levitt 2024; Robinson 2024. 

32  Yousef 2021: 6 f.; UNGA 2021: 2 ff. 

33  Yousef 2021: 6 f.; UNGA 2021: 2 ff. 
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die Anerkennung eines palästinensischen Staates durch mehrere europäische Länder. 

Die Anerkennung hat keine praktischen Implikationen und löst keines der zahlreichen 

Probleme in Hinblick auf das Selbstbestimmungsrecht34 der Palästinenserinnen und Pa-

lästinenser; es handelt sich um reine Symbolpolitik. Abgesehen davon, dass es in Israel 

derzeit kein Verständnis für eine solche Forderung gibt,35 zeugt das Beharren auf einer 

„Zweistaatenlösung“ bestenfalls von Unkenntnis der politischen Realitäten. So ist un-

klar, um welches Territorium es sich genau handeln soll, wer dieses Territorium regie-

ren soll, wer Gaza wieder aufbauen soll und wer für die Sicherheit Israels garantieren 

soll. Es gibt auch keine palästinensische Führungspersönlichkeit, die in Gaza und dem 

Westjordanland Legitimität genießt;36 von der Akzeptanz Israels ganz zu schweigen. 

Die Annahme, Israel sei für die Katastrophe in Gaza verantwortlich, ist in dieser 

Pauschalität falsch. Das Leid in Gaza ist maßgeblich auf das politische Kalkül einer 

islamistischen Terrorgruppe zurückzuführen, und diese Gruppe ist im Begriff, den von 

ihr entfachten Konflikt zu gewinnen, weil Teile der westlichen Öffentlichkeit auf ihre 

Strategie hereinfallen. 

Konkret bedeutet dies: Die deutsche Politik sollte mehr Empathie für die israeli-

schen Geiseln zeigen. Wenn die Existenz Israels deutsche Staatsräson bleiben soll, muss 

die Politik entsprechend Handeln und Israel unterstützen. Das bedeutet, die dramatische 

humanitäre Lage in Gaza nicht über die praktischen Sicherheitsbedürfnisse des israeli-

schen Volkes zu stellen. Es ist zudem im dringenden Interesse Deutschlands, den de-

struktiven Charakter des iranischen Regimes zu erkennen und die eigene Sicherheitspo-

litik entsprechend auszurichten. 

Israel befindet sich an der Speerspitze des Kampfes gegen den islamistischen Ter-

rorismus, doch Terrorgruppen lernen voneinander und passen sich an. Potenzielle Täter 

lassen sich von Anschlägen inspirieren und imitieren diese. Für Deutschland bedeutet 

dies, dass sich der Modus Operandi der Hamas auch in Anschlägen hierzulande wider-

spiegeln könnte. Der entsprechende Nährboden für die Ideologie ist vorhanden, wie die 

Anzahl der derzeit vom Verfassungsschutz beobachteten Gefährder37 und die Demons-

trationen für die Etablierung eines Kalifats bewiesen haben. 

Angesichts der Tatsache, dass Waffenlager und Kommandozentralen der Hamas 

unter UNRWA-Gebäuden gefunden wurden und zwölf UNRWA-Mitarbeiter an dem 

Massaker am 7. Oktober beteiligt waren,38 ist das Festhalten an der Finanzierung für 

UNRWA verantwortungslos. Deutschland wäre besser beraten, wenn es etwaige huma-

nitäre Hilfe direkt über Israel liefen ließe oder auf den Wiederaufbau in Gaza warten 

würde. Da die Hamas über die Verteilung der humanitären Hilfen in Gaza entscheidet, 

ist das hierfür aufgewandte Geld nicht im sicherheitspolitischen Interesse Deutschlands 

angelegt. Vielmehr ist es ein Affront gegen Deutschlands wichtigstes Partnerland und 

die einzige liberale Demokratie im Nahen Osten. Bi- und multilaterale Kooperationen 

mit Israel zeigen nachhaltige Erfolge für die Stabilität der Region. Israel ist als Teil von 

Centcom und der Abraham Accords ein wichtiges Partnerland für Sicherheitskoopera-

tion und den Austausch militärischer Technologien.39 Für die Stabilität Jordaniens ist 

──── 
34  Mendes 2018: 11, 21 f.; McKinney 1994: 106 ff.; JVL 2024. 

35  ToI 2024a. 

36  Sayegh 2023. 

37  BfV 2024. 

38  DLF 2024. 

39  Vakil/Quilliam 2023: 16 ff., 26 ff. 



 
 
6 – Marie-Theres Sommerfeld 

 
 statement 5/2024 

Israel essentiell (und vice versa); zudem verfügt Israel über tiefgreifende Erfahrung und 

Erkenntnisse im Kampf gegen verschiedene islamistische Gruppen. 

Aufgrund der engen kulturellen Verwandtschaft und langer, guter Zusammenarbeit 

gibt es kein Land im Nahen Osten, zu dem Deutschland einen besseren Zugang hat. 

Israel ist mit seinem professionellen Militär ein Schlüsselland für den Nahen Osten und 

dessen Stabilität. In Israel wird man sich sehr genau merken, wer das Land in seiner 

schwersten Stunde rhetorisch und materiell unterstützt hat. Das gute Verhältnis zu Israel 

sollte nicht riskiert werden, weil man auf die Strategie von Terroristen hereinfällt. 
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